
Einladung zum 
Psychiatrisch-Psycho-

therapeutischen Kolloquium 
von Coswig/A9

von Jessen

von Treuenbrietzen

von Bad Düben

ELBE

HBF
Dessauer Straße

Dobschützstraße
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ANMELDUNG

Es wird um vorherige Anmeldung bis zum 

15. August 2024 gebeten

bitte telefonisch:	 (03491) 476-331 /-341

oder per Fax:			   (03491) 476-222 331

E-Mail: Sekretariat.Psychiatrie.KBW@alexianer.de 

Ich möchte an der Veranstaltung, am 25. September 

2024, in der Zeit von 12.45 bis 16.30 Uhr in der 

Klinik Bosse Wittenberg teilnehmen. 

Name/Stempel: 

Unterschrift: 

Leitsystem 

///// Veranstaltungsort ist die 

      Alexianer Klinik Bosse Wittenberg

      Hans-Lufft-Straße 5 

      06886 Lutherstadt Wittenberg. 

///// Die Vorträge werden im Veranstaltungssaal      	

      der Therapiehalle „St. Christophorus“ gehalten. 

///// Das Kaffee- und Kuchenbuffet findet ebenfalls in  	

      der Therapiehalle „St. Christophorus“ statt. 

„STATE-OF-THE-ART PSYCHO- UND 

PHARMAKOTHERAPIE DER SCHIZOPHRENIE“

Mittwoch, den 25. September 2024
12.45 - 16.30 Uhr 

VERKEHRSANBINDUNG

Lutherstadt Wittenberg erreichen Sie per DB über die 

Strecken Halle/Leipzig-Berlin (Achtung: derzeit Bau-

arbeiten zwischen Berlin und Wittenberg) sowie Magde-

burg-Dessau-Falkenberg (Haltepunkt Lutherstadt Witten-

berg-Altstadt). Mit dem Auto ist Wittenberg gut über die 

A 9 (München-Berlin), Abfahrt Coswig/Anhalt bzw. 

Wiesenburg/Klein Marzehns erreichbar. 

Sponsoren (Stand bei Drucklegung)                  

ROVI GmbH	 3.000,00 Euro 
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Sehr geehrte Kolleginnen und Kollegen,
werte Gäste, 

sehr herzlich möchten wir Sie zu unse-
rem Einweiserforum & psychiatrisch-psycho-
therapeutischen Kolloquium 2024 einladen. 

Thematisch möchten wir Ihnen in diesem Jahr gerne ein 
Update zum aktuellen Stand der Psycho- sowie Phar-
makotherapie schizophrener Erkrankungen anbieten. 

Es freut uns, dass wir hierfür Frau Prof. Dr. Hahn, 
Leiterin des Fachbereiches klinische Pharmazie 
am Klinikum Frankfurt Höchst, als hochkaräti-
ge externe Referentin haben gewinnen können.

Nutzen Sie die Gelegenheit, Ihr Fachwissen zu erwei-
tern und auch um mit uns in einen fruchtbaren Dialog 
zu unserer zukünftigen Zusammenarbeit zu treten.

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme und 
einen inspirierenden Nachmittag zum 
gemeinsamen interkollegialen Austausch.

Mit freundlichen kollegialen Grüßen 

Ihr

PD Dr. med. Dr. rer. nat. Christian Stoppel, MBA

Lutherstadt Wittenberg, im Juni 2024

PROGRAMM

12.45 Uhr              
Begrüßung und Einleitung
Stoppel, Wittenberg  

  
12.50 - 13.20 Uhr 
Metakognitives Training bei schizophrenen Erkrankungen
Nahlik, Dessau 

13.20 - 13.50 Uhr 
Leitliniengerechte Psychopharmakotherapie 
der Schizophrenie
Stoppel, Wittenberg

13.50 - 14.30 Uhr   
Kaffee- Kuchenpause  

14.30 - 15.30 Uhr   
Pharmakotherapie der Psychose unter Berücksichtigung 
von Genetik, Geschlecht und Alter
Hahn, Frankfurt 
                                

15.30 - 16.00 Uhr   
Falldiskussion / Austausch Klinik und Einweiser
                                  

ab 16.00 Uhr	    
geführter Klinikrundgang in vier Gruppen
			     

ca. 16.30 Uhr         
Ende der Veranstaltung

ORGANISATION

Referenten 

Prof. Dr. Martina Hahn
Leiterin des Fachbereiches klinische Pharmazie der Klinik 
für psychische Gesundheit am Klinikum Frankfurt Höchst

Dr. med. Constance Nahlik 
Ärztliche Direktorin und 
Chefärztin der Klinik für psychische Erkrankungen 
Alexianer St. Joseph-Krankenhaus Dessau

PD Dr. med. Dr. rer. nat. Christian Stoppel, MBA
Chefarzt Klinik für psychische Erkrankungen 
Alexianer Klinik Bosse Wittenberg

Leitung und Organisation 
PD Dr. med. Dr. rer. nat. Christian Stoppel, MBA
Chefarzt der Klinik für psychische Erkrankungen 
Alexianer Klinik Bosse Wittenberg

Die Veranstaltung wird mit 4 Fortbildungspunkten der 

Kategorie A von der Landesärztekammer Sachsen-Anhalt 

zertifiziert.


